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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Fragen zu Radonmessungen und zu Radonvorsorgegebieten in Thüringen

Mit Blick auf die Online-Berichterstattung des Mitteldeutschen Rundfunks vom 7. Oktober 2022 stellen sich 
im Zusammenhang mit Radonmessungen in Thüringen Fragen unter anderem zu den für die Messungen 
Verantwortlichen.

Das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz hat die Kleine Anfrage 7/3897 vom 
10. Oktober 2022 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 22. November 2022 beantwortet:

1.	 In welchem Zeitraum fanden und finden im Jahr 2022 wie viele Radonmessungen in Thüringen in Ra-
donvorsorgebieten statt? Wo konkret und unter Beteiligung welcher Behörden finden diese statt?

Antwort:
In Thüringen finden aktuell Messungen der Radon-222-Bodenluftaktivitätskonzentration sowie der Gas-
permeabilität des Bodens an 100 Messorten innerhalb der ausgewiesenen Radonvorsorgegebiete statt. 
Das Messprogramm hat am 4. Oktober 2022 begonnen und wird voraussichtlich (in Abhängigkeit von 
den Witterungsverhältnissen) bis spätestens zum 31. Dezember 2022 abgeschlossen. Die jeweiligen 
Gemeinden, die als Radonvorsorgegebiete ausgewiesen wurden, wurden vom Thüringer Landesamt 
für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) gebeten, die zur Messung vorgesehenen und benann-
ten Flurstücke (Messorte) ortsüblich zu veröffentlichen, was in der Regel im jeweiligen Amtsblatt erfolg-
te. Die einzelnen für die Bodenluftmessungen vorgesehenen Flurstücke sind nach Gemeinden geordnet 
der beigefügten Anlage zu entnehmen. In der Aufstellung sind auch sogenannte Reserveflurstücke mit 
enthalten, falls auf einzelnen Flurstücken aus objektiven Gründen vor Ort keine Messung erfolgen kann. 
Weitere Behörden des Freistaates sind in das Bodenluftmessprogramm nicht involviert.

2.	 Auf welchen wann gewonnenen Messergebnissen welcher Herkunft beruhte die Festlegung von Radon-
vorsorgegebieten in Thüringen im Jahr 2020?

Antwort:
Die Radonvorsorgegebiete wurden fristgerecht gemäß § 121 Strahlenschutzgesetz (StrlSchG) in Verbin-
dung mit § 153 Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) sowie wissenschaftlichen Arbeiten der Bundesbe-
hörden festgelegt. Insbesondere die im Rahmen von Bundesprogrammen des damaligen Bundesminis-
teriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) durchgeführten Bodenluftmessungen 
der Radon-222-Aktivitätskonzentration und der Gaspermeabilität des Bodens sowie prognostische Be-
rechnungen und Modellierungen des Bundesamtes für Strahlenschutz (BfS) zum statistischen Zusam-
menhang des geogenen Radonpotenzials mit der Überschreitungswahrscheinlichkeit des Radon-222-Re-
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ferenzwertes in Gebäuden (P. Bossew, B. Hoffmann: Die Prognose des geogenen Radonpotenzials in 
Deutschland und die Ableitung eines Schwellenwertes zur Ausweisung von Radonvorsorgegebieten, Bun-
desamt für Strahlenschutz, Fachbereich Strahlenschutz und Umwelt, BfS-SW-24-18, Salzgitter, Januar 
2018) dienten als Grundlage. Darauf aufbauend wurden durch das TLUBN prognostische Berechnun-
gen für Thüringen durchgeführt. Für Thüringen standen 362 Messungen der Radon-222-Bodenluftakti-
vitätskonzentration und 301 Messungen der Gaspermeabilität aus den Jahren 1993 bis 2003 zur Ver-
fügung. Ein 1995/96 im Auftrag des damaligen Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz 
und Umwelt erstelltes Gutachten der Geophysik GGD, Leipzig, zur "Radonverfügbarkeit in Gebäuden 
des Landes Thüringen" wurde orientierend herangezogen, außerdem unter anderem 1.610 Langzeit-
Innenraumdatensätze für Thüringen aus verschiedenen Messprogrammen des BMU aus den Jahren 
2001 bis 2003. Besonderes Augenmerk wurde auf die genaue Analyse der Geologie aller Gemeinden 
in Thüringen gelegt.

Im Einzelnen wird für die Vorgehensweise und die verwendeten Daten auf die "Allgemeinverfügung 
des Thüringer Landesamtes für Umwelt, Bergbau und Naturschutz zur Festlegung von Gebieten zum 
Schutz vor Radon-222 in Innenräumen nach § 121 Abs. 1 Satz 1 StrlSchG (Radonvorsorgegebiete)" vom 
01.12.2020, Az.: 5070-63-8723/164-5, im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 51 + 52/2020 vom 21.12.2020, 
S.1840-1842, verwiesen.

3.	 Basiert die Feststellung von zu hohen Radonwerten bei einer Schule in Gräfenthal auf den gesetzlich 
vorgeschriebenen Radonmessungen in Radonvorsorgegebieten?

Antwort:
Die Messung basiert entsprechend § 127 StrlSchG auf der Verpflichtung zur Messung der Radonkon-
zentration am Arbeitsplatz im Erd- oder Kellergeschoss, der in einem Radonvorsorgegebiet liegt. Die 
Gemeinde Gräfenthal liegt laut "Allgemeinverfügung des Thüringer Landesamtes für Umwelt, Bergbau 
und Naturschutz zur Festlegung von Gebieten zum Schutz vor Radon-222 in Innenräumen nach § 121 
Abs. 1 Satz 1 StrlSchG" (siehe Antwort zu Frage 2) in einem Radonvorsorgegebiet.

4.	 Welche Maßnahmen werden im Falle der Schule in Gräfenthal von wem getroffen?

Antwort:
Bei Überschreitung des Referenzwertes der Radon-Aktivitätskonzentration in der Luft an einem Arbeits-
platz (oder eben in einer Schule) sind gemäß § 128 StrlSchG vom Verantwortlichen für den Arbeitsplatz 
(siehe dazu auch Antwort zu Frage 5) Maßnahmen zur Reduzierung der Radon-Aktivitätskonzentrati-
on zu treffen. Welche Maßnahmen vom Schulträger in Gräfenthal getroffen werden, ist noch nicht ab-
schließend geklärt.

5.	 Wer ist für die Messung der Radonwerte in den Radonvorsorgegebieten in Innenräumen zuständig und 
an wen müssen die Werte gemeldet werden (bezüglich Schulen, Kindergärten, öffentlicher Gebäude, 
Privatgebäuden, Betriebsstätten et cetera)?

Antwort:
Die Messverpflichtung für Betriebsstätten, die in Radonvorsorgegebieten gelegen sind und Arbeitsplätze 
im Erd- oder Kellergeschoss zur Verfügung stellen, richtet sich an den für den Arbeitsplatz Verantwortli-
chen. Die Verantwortlichkeit für die Arbeitsplätze ist unabhängig von den Eigentumsverhältnissen (zum 
Beispiel gemietete Räumlichkeiten) dem Betreiber/Inhaber der Betriebsstätte zugeordnet und ist auch 
unabhängig von der Zuordnung zum gewerblichen, freiberuflichen, wissenschaftlichen, öffentlichen und 
sozialen Bereich. Die Art der Beschäftigung (selbstständig, abhängig, freiwillig, auszubildend unter an-
derem) spielt hier ebenfalls keine Rolle. Der für den Arbeitsplatz Verantwortliche hat die Ergebnisse der 
Messungen unverzüglich aufzuzeichnen. Er hat die Aufzeichnungen bis zur Beendigung der Betätigung 
oder bis zum Vorliegen neuer Messergebnisse aufzubewahren und der zuständigen Behörde auf Ver-
langen vorzulegen (§ 127 StrlSchG) (siehe auch Antworten zu Frage 6 und 7).

6.	 Von wie vielen Betriebsstätten, Schulen, Kindergärten, öffentlichen Gebäuden et cetera welcher Radon-
vorsorgegebiete liegen aktuell bereits Radonmesswerte aus den Jahren 2021 oder 2022 vor und wie 
viele der Messungen liegen über dem festgelegten Grenzwert?
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Antwort:
Es liegen der zuständigen Strahlenschutzbehörde keine Radonmesswerte vor (siehe auch Antwort zu 
Frage 7). Messungen der Radon-222-Aktivitätskonzentration sind über eine Gesamtdauer von zwölf Mo-
naten durchzuführen (§155 StrlSchV), im Falle der Arbeitsplätze in Radonvorsorgegebieten waren die 
Messungen bis spätestens Ende Juni 2022 abzuschließen. Die Auswertung der Radonmessungen bei 
den Messstellen dauert zum Teil noch an. Eine Meldung bei der Strahlenschutzbehörde durch den Ar-
beitsplatzverantwortlichen hat der Gesetzgeber erst vorgesehen, wenn auch das Ergreifen Radon redu-
zierender Maßnahmen, zum Beispiel bauliche Maßnahmen, nachweislich nicht zu einer Unterschreitung 
des Referenzwertes geführt haben. Entsprechend der Fristen aus den §§ 121,127 und 128 StrlSchG 
besteht die Verpflichtung zur Anmeldung von Arbeitsplätzen bei der zuständigen Behörde gemäß § 129 
StrlSchG bis zum 1. Juli 2024. 

7.	 Welche Maßnahmen müssen für diese Gebäude bei Radonmesswerten über dem festgelegten Grenz-
wert getroffen werden und wie werden diese Maßnahmen kontrolliert?

Antwort:
Das Strahlenschutzgesetz sieht ein Stufenkonzept zur Reduzierung der Radonkonzentration an Arbeits-
plätzen vor. Bei einer Überschreitung des Referenzwertes müssen vom Arbeitsplatzverantwortlichen un-
verzüglich Maßnahmen zur Senkung der Radon-Konzentration am Arbeitsplatz ergriffen werden. Die 
Wahl der Maßnahme obliegt dem Verantwortlichen. Erst wenn eine erneute Messung keine Unterschrei-
tung des Referenzwertes ergibt, muss der Verantwortliche für den Arbeitsplatz diesen bei der zustän-
digen Behörde (in Thüringen ist dies das Thüringer Landesamt für Verbraucherschutz) anmelden und 
dieser eine Abschätzung der Strahlenbelastung seiner Beschäftigten vorlegen, sowie Maßnahmen des 
beruflichen Strahlenschutzes, wie die Ermittlung der Körperdosis beziehungsweise die Einhaltung von 
Grenzwerten, umsetzen.

8.	 Welche Gemeinden haben gegen die Festlegung als Radonvorsorgegebiet wann Rechtsbehelfe einge-
legt und welchen Stand haben die Verfahren aktuell?

Antwort:
Gegen die Ausweisung der Radonvorsorgegebiete haben vier Gemeinden zum Jahresanfang 2021 vor 
dem Verwaltungsgericht Gera Klage eingelegt. Es handelt sich hierbei um die Ostthüringer Gemeinden 
Kauern, Korbußen und Paitzdorf sowie die Stadt Ronneburg. Mündliche Verhandlungen zu den Klage-
verfahren haben noch nicht stattgefunden. Die Klagen haben im Hinblick auf die sich aus der Strahlen-
schutzgesetzgebung für Radonvorsorgegebiete ergebenden Verpflichtungen gegenüber Verantwortli-
chen für Arbeitsplätze und Bauherren für neu zu errichtende Gebäude keine aufschiebende Wirkung.

9.	 Wie viele Betriebsstätten in Radonvorsorgegebieten haben gegen die verpflichtende Radonmessung 
Rechtsbehelfe eingelegt und welchen Stand haben die Verfahren aktuell?

Antwort:
Die in der Antwort zu Frage 8 genannten Gemeinden unterhalten auch z. T. eigene Betriebsstätten bezie-
hungsweise haben eigene Mitarbeiter und fungieren damit als Verantwortliche für Arbeitsplätze im Sinne 
des § 127 StrlSchG mit den entsprechenden gesetzlichen Verpflichtungen. Der aktuelle Stand ist hierzu 
bereits in der Antwort zu Frage 8 dargestellt. Sonstige Betriebsstätten beziehungsweise Verantwortliche 
für Arbeitsplätze außer den vorgenannten Gemeinden haben keine Rechtsmittel beziehungsweise Kla-
gen gegen verpflichtende Radonmessungen oder die Radonvorsorgegebiete eingelegt.

10.	Fanden seit dem Jahr 2021 oder finden im Jahr 2022 Messungen außerhalb der Radonvorsorgegebie-
te statt, wenn ja, wann und aus welchen Gründen? Gab es bei diesen Messungen Werte über dem fest-
gelegten Grenzwert und wenn ja, was bedeutet dies für eine eventuelle Neufestlegung von Radonvor-
sorgegebieten?
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Antwort:
Es fanden seit 2021 beziehungsweise finden in 2022 keine Bodenluftmessungen für Radon-222 außer-
halb von Radonvorsorgegebieten statt. 

Siegesmund
Ministerin

Anlage* 

Endnote:

*	 Auf den Abdruck der Anlagen wurde verzichtet. Ein Exemplar der Antwort der Landesregierung mit Anlagen erhielten 
jeweils vorab der Fragesteller, die Fraktionen sowie die Parlamentarischen Gruppen. In der Landtagsbibliothek liegt 
diese Drucksache mit Anlagen zur Einsichtnahme bereit. Des Weiteren kann sie unter der oben genannten Druck-
sachennummer im Abgeordneteninformationssystem sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.
de eingesehen werden.



  

Anlage 
In Ergänzung der Frage 1 

 
 

Messorte des aktuellen Bodenluftmessprogrammes 2022 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16073037 
Landkreis Saal-
feld-Rudolstadt Katzhütte Katzhütte 003 324/2 

 
GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16069042 
Landkreis 

Hildburghausen Schleusegrund Biberschlag 000 421 

16069042 
Landkreis 

Hildburghausen Schleusegrund Gabel 000 78/2 

16069042 
Landkreis 

Hildburghausen Schleusegrund Langenbach 005 60 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16066047 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen Oberhof Oberhof 005 61 

16066047 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen Oberhof Oberhof 006 43 

16066047 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen Oberhof Oberhof 013 1/21 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16069061 
Landkreis 

Hildburghausen Masserberg Fehrenbach 000 1418 

16069061 
Landkreis 

Hildburghausen Masserberg Fehrenbach 000 543/3 

16069061 
Landkreis 

Hildburghausen Masserberg Fehrenbach 000 1050 

16069061 
Landkreis 

Hildburghausen Masserberg Fehrenbach 000 297 

16069061 
Landkreis 

Hildburghausen Masserberg Schnett 000 1069 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Posterstein 002 118/1 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Posterstein 003 135/34 
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GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Posterstein 004 98/1 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Stolzenberg 001 56/7 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Stolzenberg 002 65/6 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Stolzenberg 002 32/7 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Stolzenberg 002 34/40 

16077041 

Landkreis 
Altenburger 

Land Posterstein Stolzenberg 002 67/4 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Heiligenstein 001 168 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Heiligenstein 003 145 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 003 904 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 005 990/3 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 007 1122/1 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 017 1353 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 021 1373 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 029 1593 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 036 2211/2 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 037 2219/1 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Ruhla 039 2263 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Thal 002 114/2 
16063066 Wartburgkreis Ruhla Thal 002 164/81 

 
GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Frauenwald 007 42 
16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Ilmenau 019 1636 
16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Ilmenau 025 2174 
16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Ilmenau 040 7/2 
16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Jesuborn 006 443 
16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Möhrenbach 003 1078 
16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Möhrenbach 003 60 
16070029 Ilm-Kreis Ilmenau Roda 002 385 
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GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16070058 Ilm-Kreis 
Großbreiten-

bach Altenfeld 008 22 

16070058 Ilm-Kreis 
Großbreiten-

bach 
Großbreiten-

bach 016 1156 

16070058 Ilm-Kreis 
Großbreiten-

bach Herschdorf 004 674 

16070058 Ilm-Kreis 
Großbreiten-

bach 
Neustadt/ 
Rennsteig 003 120 

16070058 Ilm-Kreis 
Großbreiten-

bach Wildenspring 003 550/15 

16070058 Ilm-Kreis 
Großbreiten-

bach Willmersdorf 004 142/75 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Gessen 001 57/12 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Gessen 001 17/27 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Gessen 002 92/1 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Kauern 001 132/2 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Kauern 003 134 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Kauern 003 149 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Kauern 004 90/1 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Lichtenberg 001 91/13 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Lichtenberg 001 91/27 

16076034 
Landkreis 

Greiz Kauern Loitzsch 002 66 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Buchbach 000 181 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Buchbach 000 244 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Gebersdorf 000 287 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Gebersdorf 000 345/4 



Seite 4 von 8 

 

 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Gebersdorf 000 194/2 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Gebersdorf 000 649/2 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Großneundorf 000 529 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal 
Lichtenhain b. 

Gräfenthal 000 676/3 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal 
Lichtenhain b. 

Gräfenthal 000 563 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Lippelsdorf 000 410/3 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Lippelsdorf 000 311/1 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Lippelsdorf 000 147/2 

16073028 

Landkreis 
Saalfeld-

Rudolstadt Gräfenthal Sommersdorf 000 124/1 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Grobsdorf 001 57/1 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Grobsdorf 002 152/2 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Grobsdorf 002 108 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Grobsdorf 002 93/23 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Grobsdorf 002 79/4 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Grobsdorf 002 96/25 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Raitzhain 001 84/11 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Raitzhain 002 153/7 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Raitzhain 002 153/8 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Raitzhain 002 154/3 
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GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Raitzhain 002 179/2 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 004 1714/17 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 006 805/2 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 006 791/9 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 007 852/17 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 009 1027/21 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 010 1089/9 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 010 1162/5 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 011 1255/11 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 011 1255/12 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 011 1507/2 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 011 1369/28 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 011 1323/2 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 011 1215/3 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 012 1423/9 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 012 1423/19 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 013 1545/3 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 013 1523/1 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 014 1624/1 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 015 1634/1 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 015 1666/16 

16076061 
Landkreis 

Greiz Ronneburg Ronneburg 016 865 
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GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 
16070011 Ilm-Kreis Elgersburg Elgersburg 004 1198 
16070011 Ilm-Kreis Elgersburg Elgersburg 006 1395 
16070011 Ilm-Kreis Elgersburg Elgersburg 009 1448 
16070011 Ilm-Kreis Elgersburg Elgersburg 012 1461 

 
GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Mennsdorf 001 72/1 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Paitzdorf 001 93/1 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Paitzdorf 001 132/1 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Paitzdorf 002 250/4 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Paitzdorf 002 272/1 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Paitzdorf 003 205/2 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Paitzdorf 003 234/5 

16076055 
Landkreis 

Greiz Paitzdorf Paitzdorf 003 234/11 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16072006 
Landkreis 
Sonneberg Goldisthal Goldisthal 002 25/22 

 
GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 002 114/1 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 002 171/1 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 002 161/4 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 002 180/4 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 002 107 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 002 142/1 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 003 198/5 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 003 188 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 004 228/2 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 004 243/11 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Korbußen 006 133 
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GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Pöppeln 001 64/5 

16076036 
Landkreis 

Greiz Korbußen Pöppeln 002 49/2 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Hohleborn 001 7 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Kleinschmalkalden 005 63/1 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Kleinschmalkalden 010 65 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Kleinschmalkalden 011 77 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Kleinschmalkalden 017 132/55 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Schnellbach 006 131/2 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Schnellbach 016 40 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Seligenthal 011 15 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Struth-Helmershof 014 54/4 

16066023 

Landkreis 
Schmalkalden-

Meiningen 
Floh-

Seligenthal Struth-Helmershof 028 59/101 
 

GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16067044 
Landkreis 

Gotha Luisenthal Schwarzwald 022 840/1 
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GKZ LANDKREIS GEMEINDE GEMARKUNG FLUR FLURSTUECK 

16067065 
Landkreis 

Gotha 

Tambach- 
Dietharz/ 

Thür. Wald 
Tambach- 
Dietharz 005 1686 

16067065 
Landkreis 

Gotha 

Tambach- 
Dietharz/ 

Thür. Wald 
Tambach- 
Dietharz 007 2047 
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